


Anleitung für „Das Krippenspiel“  
 

Jesus ist in Bethlehem geboren. Der Erlöser ist da! Darum feiern wir 

Weihnachten! Du willst mehr über die Weihnachtsgeschichte wissen? 

Dann spiel dieses Spiel! Alles, was du brauchst, ist Neugier, ein Würfel 

und mindestens ein Mitspieler. Wer eine sechs würfelt, darf losziehen. 

Auf den Ereignisfeldern steht, was du sonst noch tun musst. Viel Spaß! 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Ereignisfeld 1:   Der Kaiser Augustus in Rom hat befohlen, dass jeder in die 

Stadt seiner Vorfahren zurückkehren muss. Er will Steuerlisten erstellen, um 

Geld eintreiben zu können. Dein rechter Mitspieler darf drei Felder vorziehen. 

Ereignisfeld 2:   Maria und Josef suchen eine Unterkunft in Bethlehem. Leider 

haben sie nur einen Stall zum Übernachten gefunden. Dabei ist Maria sogar 

schwanger! Setze einmal aus. 

Ereignisfeld 3:  Jesus ist geboren!  Vor Freude darfst du noch einmal würfeln.  

Ereignisfeld 4:   Du bist bei den Hirten auf dem Feld. Zu den Hirten kommen 

Engel und erzählen die frohe Nachricht: Der Retter der Welt ist in einem Stall 

in Bethlehem geboren!  Ziehe drei Felder vorwärts. 

Ereignisfeld 5:   Die Engel singen laut: „Ehre sei Gott in der Höhe!“  Sing mit 
ihnen mit – eine Strophe von „O du fröhliche“, oder ein anderes 
Weihnachtslied deiner Wahl. (Text auf der Rückseite). 

Ereignisfeld 6:  Die Hirten machen sich eilends auf den Weg. Tausche deine 

Figur mit einer anderen, die weiter vorne steht.   

Ereignisfeld 7: Die Weisen aus dem Morgenland haben einen sehr langen 

Weg hinter sich gebracht. Sie folgten dem Stern bis nach Bethlehem. Geh fünf 

Felder zurück. 

Ereignisfeld 8: Die Weisen haben das Kind gefunden und ihm Geschenke 

mitgebracht – Gold, Weihrauch und Myrrhe. (Siehe Matthäus 2). Mach jedem 

deiner Mitspieler ein Kompliment! 

 

Ereignisfeld „Krippe“: Du bist als erster an der Krippe angekommen. 

Herzlichen Glückwunsch! Aber: Alle, die zu Jesus kommen, haben gewonnen. 

Nämlich Erlösung und ewiges Leben! Halleluja! 



1. O, du fröhliche, o du selige  gnadenbringende Weihnachtszeit!                     

Welt ging verloren, Christ ist geboren.     

Freue dich, freue dich, o Christenheit! 

     2.      Christ ist erschienen, uns zu versühnen.  

     3.       Himmlische Heere jauchzen dir Ehre.  

 

Die Weihnachtsgeschichte (Lukas 2, 1-17.20) 

Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem Kaiser Augustus 

ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und diese Schätzung war die allererste 

und geschah zur Zeit, da Quirinius Statthalter in Syrien war. Und jedermann ging, 

dass er sich schätzen ließe, ein jeglicher in seine Stadt. Da machte sich auf auch 

Josef aus Galiläa, aus der Stadt Nazareth, in das judäische Land zur Stadt 

Davids, die da heißt Bethlehem, darum dass er von dem Hause und Geschlechte 

Davids war,  auf dass er sich schätzen ließe mit Maria, seinem vertrauten Weibe; 

die war schwanger. Und als sie daselbst waren, kam die Zeit, dass sie gebären 

sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und legte ihn 

in eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge. Und es 

waren Hirten in derselben Gegend auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten 

des Nachts ihre Herde. Und des Herrn Engel trat zu ihnen, und die Klarheit des 

Herrn leuchtete um sie; und sie fürchteten sich sehr. Und der Engel sprach zu 

ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, die allem 

Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist 

Christus, der Herr, in der Stadt Davids. Und das habt zum Zeichen: Ihr werdet 

finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer Krippe liegen.  Und alsbald war 

da bei dem Engel die Menge der himmlischen Heerscharen, die lobten Gott und 

sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen 

seines Wohlgefallens. Und da die Engel von ihnen gen Himmel fuhren, sprachen 

die Hirten untereinander: Lasst uns nun gehen gen Bethlehem und die 

Geschichte sehen, die da geschehen ist, die uns der Herr kundgetan hat. Und sie 

kamen eilend und fanden beide, Maria und Josef, dazu das Kind in der Krippe 

liegen. Da sie es aber gesehen hatten, breiteten sie das Wort aus, welches zu 

ihnen von diesem Kinde gesagt war. Und die Hirten kehrten wieder um, priesen 

und lobten Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten, wie denn zu ihnen 

gesagt war. 

 
 



 

 

 

 

 



       

 

 

         

 

 

                     



                          

       

 

 

Spielfiguren für das „Krippenspiel“  zum Ausschneiden   


